
Zentraler Grenzwertsatz

(basierend auf Slides von Lukas Meier)



Zentraler Grenzwertsatz: Bemerkungen

Der zentrale Grenzwertsatz sagt zudem aus, dass

 Binomialverteilung ≈ Normalverteilung für 𝒏𝒏 gross und 𝑝𝑝 nicht zu klein (da 
die Binomialverteilung eine Summe von vielen Bernoulli-Verteilungen ist).

 Poissonverteilung ≈ Normalverteilung für 𝝀𝝀 gross (da die Poissonverteilung
eine Summe von vielen anderen Poissonverteilungen ist).
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Normalapproximation Binomialverteilung

Wie geht man dann konkret vor?

Wenn 𝑋𝑋~𝐵𝐵𝐵𝐵𝐵𝐵(𝐵𝐵,𝑝𝑝), dann ist

𝐸𝐸[𝑋𝑋] = 𝐵𝐵𝑝𝑝, Var(𝑋𝑋) = 𝐵𝐵𝑝𝑝(1 − 𝑝𝑝).

Als Approximation wählen wir eine Normalverteilung 𝑁𝑁(𝜇𝜇,𝜎𝜎2) mit 

𝜇𝜇 = 𝐵𝐵𝑝𝑝, 𝜎𝜎2= 𝐵𝐵𝑝𝑝(1 − 𝑝𝑝).

Also haben wir

𝑃𝑃[𝑋𝑋 ≤ 𝑥𝑥] ≈ Φ 𝑥𝑥−𝑛𝑛𝑛𝑛
𝑛𝑛𝑛𝑛(1−𝑛𝑛)
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Normalapproximation Poissonverteilung

Wenn 𝑋𝑋 ~ 𝑃𝑃𝑃𝑃𝐵𝐵𝑃𝑃(𝜆𝜆), dann ist

𝐸𝐸 𝑋𝑋 = 𝜆𝜆, 𝑉𝑉𝑉𝑉𝑉𝑉 𝑋𝑋 = 𝜆𝜆.

Wir wählen also eine Normalverteilung mit 𝜇𝜇 = 𝜆𝜆, 𝜎𝜎2= 𝜆𝜆.

Also haben wir hier

𝑃𝑃[𝑋𝑋 ≤ 𝑥𝑥] ≈ Φ 𝑥𝑥−𝜆𝜆
𝜆𝜆
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Binomialverteilung (𝐵𝐵 = 30,𝑝𝑝 = 0.5)
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Poissonverteilung (𝜆𝜆 = 15)
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